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,,Die alte Ausrede gilt nicht mehr"
ufif FAHRUNG IG B 212 sieht das Land gefordert - Dürr: straße wird nicht gewollt

Die IG B 212 sieht chao-
cen, dass gar keine Um-
fahrung von Delmen-
horst gebaut wird. Ent-
scheidend sei der Bun-
desverkehrswegePlan.

VON KARSTEN KOLLOGE

GANDERI€sEE - Seit tahen löst
das Thema ,,Umfahrung von
D€l.rnenhorst" bei vielen Gan-
d€rkeseern Sorgen aus werm
die unqeli€bte Straße über Ge-
meind;qebiet führe, dann, so
ftirchtei sie, werde di€ Wohn-
qualität fur ediche Gand€rke_
s;er gmvierend sinken. Doch:
Nacti Einschätzung der ,,lG
B 212 äeies Deich- und Sand-

hausen" bestehen durchaus
Chancen, dass gar keine Um_
fahrunq sebaut wird. Die Kar-
dinalfise sei: wird die Um-
fahruna in d€n neuen Bun-
desverliehrswegeplan 2015
aufgenonmen - oder nicht?

Bislane, so saqte lG B 212-
Spr€cher"Uwe lcol| versuche
däs Bundesve*ehrsminist€-
rium, die Umfahrung von D€l-
menhorst mit Hilfe des S 6
Femstraßenausbauges€tz zu
verwirklichen, der auf einen
uNorheq€sehenen Verkehrs-
b€darf a6ziele. Doch dieser
Versuch sei zum Scheitem
veru(eilt. Denn bis zum Ab_
Iauf des zurzeit noch gt tigen,
alten Bundesverkefuswege-
plans im Jahr 2015 sei der eI-
iorderliche Planf€ststelurgs_

beschluss tur die Umfahrung
Dicht zu schaffen. Mit ande-
rcn wortenr ,,Den Planem
sind die Hände gebunden" -
es sei denn, die Umfahrune
würde in den neuen Bundes-
verkehrswegeplan aufgenom-

An dieser Stelle, so Kloll
weite! komme das Land Ni€-
dersachsen ins SPi€l. Denn:
Hannover müss€ seine StIa-
ßenbauDroiekte ietzt selber
beim Bind beantragen. Kroll:
,,Di€ Ausrede, dass man ja llur
auf di€ Anordnung des Bun-
d€s tätig w€rden muss, gilt
nicht mehrl" Niedersachs€n
könne also ietzt s€lbst darauf
hinwirken, ob die Urnfahung
eebaut wird oder nicht.- 

Dazu sagte am Freitag der

FDP-Fraktionsvorsttzende
Christian Dilrr, dass für ihn
di€ Richtung klar sei: Die
ortsurlf ahrung Delmenhorst
w€rde nicht 

-gewollt, 
auch

vom Land nicht. Das müsse
dem Bund als potenziellem
Bauherrn klar gemacht wer-
den.

Zurzeit qebe €s eine Liste
d€s tandes-mit allen bekann'
t€n StraßenbauDroiekten mit
Bundes-Charaker.' Auch die
Umfahrung Delmenhorst sei
darin notiert. Dürs Strategie:
Niedersachsen so[e, mög-
lichst in Eintracht mit den
Kommun€n, gegen die Um-
fahrunqargumentier€n mit
dem Ziel, äass der Bund sie
nicht in den neuen Bundes-
verkehrswegeplan aulnimmt.


